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Reglement liber die Subventionierung der familienergéanzenden Kinderbetreuung
Einwohnergemeinde Winznau

Zweck

Ziele

Begriffe

§1

§ 2

§3

Die Gemeindeversammlung - gestutzt auf die §§ 56 Abs. 1 lit. a und 121

Gemeindegesetz vom 16. Februar 1992- beschliesst:

1

Allgemeine Bestimmungen

Dieses Reglement bildet die Grundlage fur die Unterstitzung der famili-
energanzenden Kindertagesbetreuung durch die Einwohnergemeinde
Winznau.

Dieses Reglement regelt insbesondere die Anspruchsberechtigung fur
Beitrage der Einwohnergemeinde Winznau an die Kosten der familien-
erganzenden Kindertagesbetreuung.

Die Unterstitzung durch die Einwohnergemeinde Winznau ver-

folgt folgende Ziele:

a. Erleichtern der Vereinbarkeit von Familie und Beruf sowie der
beruflichen Aus- und Weiterbildung oder des Wiedereinstiegs
in eine berufliche Tatigkeit;

b. Verbessern der gesellschaftlichen und sprachlichen Integration
und der Chancengerechtigkeit von Kindern;

c. Vermindern der Abhangigkeit von der Sozialhilfe.

Die familienerganzende Kinderbetreuung umfasst den Vorschul- und
Primarschulbereich.

Erziehungsberechtigte sind Eltern und andere Personen, welche
die elterliche Obhut innehaben.

Eine Lebensgemeinschaft gilt als gefestigt, wenn aus ihr ein ge-
meinsames Kind hervorgegangen ist oder wenn seit mindestens
zwei Jahren ein gemeinsamer Haushalt besteht.

Der Betreuungsgutschein ist eine finanzielle Leistung der Einwoh-
nergemeinde Winznau, welcher die Nutzung von Betreuungsein-
richtungen verginstigt und in der Regel direkt an die Betreuungs-
einrichtungen ausbezahlt wird.

Kinder mit besonderen Bedulrfnissen sind Kinder, die eine gezielte
Integration, Betreuung und Forderung bendtigen. In der Regel
sind es Kinder mit einer kérperlichen, geistigen oder gesundheitli-
chen Beeintrachtigung, mit Entwicklungsverzégerungen oder Ver-
haltensauffalligkeiten.

Die zustandige Abteilung ist eine durch den Gemeinderat be-
stimmte Verwaltungsabteilung der Einwohnergemeinde Winznau,
welche fir die Umsetzung des vorliegenden Reglements zustan-
dig ist.
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Geltungsbe- §4
reich

Betreuungsgut- § 5
scheine

Anspruchsbe- §6
rechtigung

Hohe, Festset- §7
zung und Um-

fang der Be-
treuungsgut-
scheine

Massgebendes § 8
Einkommen

Dieses Reglement findet Anwendung auf Betreuungsverhaltnisse von

Erziehungsberechtigten mit Wohnsitz in der Einwohnergemeinde Winz-

nau.

a. in Kindertagesstatten, mit einer gliltigen Betriebsbewilligung
oder

b. in Tagesfamilien, die die kantonalen Bestimmungen zur Be-
treuung in Tagesfamilien erfillen

Der Gemeinderat kann weitere Betreuungsformen benennen, welche
zur Erflllung der in § 2 aufgefiihrten Ziele beitragen.

Der Gemeinderat nimmt regelméassig Bedarfsabklarungen vor. Er kann
dazu unabhangige Fachorganisationen beiziehen.

Betreuungsgutscheine

Die Einwohnergemeinde Winznau kann sich mittels Vereinbarung ei-
nem Betreuungsgutscheinsystem anschliessen.

Anspruchsberechtigt sind Erziehungsberechtigte mit Wohnsitz in der
Einwohnergemeinde Winznau mit mindestens einem Kind in einem fa-
milienerganzenden Betreuungsverhaltnis gemass § 4 dieses Regle-
ments.

Es besteht kein Rechtsanspruch auf einen bestimmten Kinderbetreu-
ungsplatz.

Die Anspruchsberechtigung ist einkommens- und beschéaftigungsgra-
dabhangig.

Betreuungsgutscheine werden nur auf Antrag ausgerichtet. Ruckwir-
kende Leistungen flr die Zeit vor Einreichung des Antrages sind aus-
geschlossen.

Der Gemeinderat kann weitere Anspruchsvoraussetzungen benennen.

Die Hohe der Betreuungsgutscheine richtet sich nach dem mass-
gebenden Einkommen der Erziehungsberechtigten. Fir Kinder mit
besonderen Bedurfnissen kdnnen zusatzliche Beitrage gewahrt
werden. Der Gemeinderat regelt die Einzelheiten.

Die individuelle Festsetzung der Betreuungsgutscheine erfolgt in
der Regel einmal jahrlich fur die Dauer des Schuljahres. Der Ge-
meinderat regelt die unterjahrige Anpassung.

Anspruchsberechtigte Erziehungsberechtigte bezahlen in jedem
Fall eine minimale Kostenbeteiligung.

Bei ordentlich besteuerten Erziehungsberechtigten entspricht das
massgebende Einkommen dem Nettoeinkommen gemass Steuerver-
anlagung abzuglich Unterhaltsbeitrage sowie einem Abzug pro minder-
jahriges oder sich in beruflicher Ausbildung befindendes Kind im Haus-
halt, zuzlglich eines Anteils des steuerbaren Vermogens. Bei quellen-
besteuerten Erziehungsberechtigten entspricht das massgebende Ein-
kommen dem Bruttolohn abziiglich einer Pauschale, zuziglich eines
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Pflichten der
Anspruchsbe-
rechtigten

Pflichtverlet-
zungen

Pflichten der
Betreuungsin-
stitutionen

§9

§10

§ 11

Anteils des steuerbaren Vermogens.

Das massgebende Einkommen wird aufgrund der jeweils neusten
rechtskraftigen Steuerveranlagung aller zum Haushaltseinkommen bei-
tragenden Personen festgelegt.

Bei Personen, die in ungetrennter Ehe mit verschiedenen Wohnsitzen,
in eingetragener Partnerschaft oder in gefestigter Lebensgemeinschaft
leben, kommt die Summe des massgebenden Einkommens beider Per-
sonen zur Anwendung.

Ist die letzte rechtskraftige Steuerveranlagung alter als zwei Jahre (bei
Selbstandigerwerbenden drei Jahre), ohne dass die antragsstellende
Person daran ein Verschulden trifft, oder hat sich das massgebende
Einkommen wesentlich verandert, so ist das massgebende Einkommen
aufgrund aktueller Gegebenheiten zu belegen. Der Gemeinderat regelt
die Berechnungsgrundlagen.

Die Anspruchsberechtigten sind verpflichtet:

a. die zur Bemessung bendtigten Auskinfte vollstandig und wahr-
heitsgetreu zu erteilen sowie die zweckdienlichen Unterlagen
einzureichen;

b. der zustdndigen Abteilung eine Ermachtigung zum Austausch
von Informationen, die zur Klarung der Anspruchsberechtigung
und Abwicklung dienen, zu erteilen;

c. der zustandigen Abteilung Veranderungen der Verhaltnisse, die
eine Anderung des Anspruchs zur Folge haben kénnten, inner-
halb von 30 Arbeitstagen nach Eintritt der Verdnderung mitzu-
teilen.

Kommen die Anspruchsberechtigten ihren Pflichten gemass § 9 nicht
nach oder verweigern sie grundsatzlich die Angaben Uber ihre Einkom-
mens- und Vermoégensverhaltnisse, verflgt die zustandige Abteilung
die Kirzung, Sistierung oder Verweigerung der Subventionen.

Ungerechtfertigte Auszahlungen werden von der Einwohnergemeinde
Winznau in Bestand und Hohe bei den Erziehungsberechtigten zuriick-
gefordert. Ruckforderungen kdnnen mit laufenden Beitradgen verrechnet
werden. Der Ruckforderungsanspruch der Einwohnergemeinde Winz-
nau erlischt mit dem Ablauf des flinften Jahres, nachdem die Gemein-
deverwaltung davon Kenntnis erhalten hat.

In Fallen finanzieller Harte kann der Gemeinderat die Riickerstattungs-
forderung auf begriindetes Gesuch hin reduzieren oder erlassen.

Die Betreuungsinstitutionen sind verpflichtet, Anderungen der Betreu-
ungsverhaltnisse sowie langere Abwesenheiten von anspruchsberech-
tigten Kindern der zustandigen Abteilung mitzuteilen.

Der Gemeinderat regelt die Einzelheiten und Fristen in der Verordnung.

Schlussbestimmungen
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Verordnung §12

Zustandigkei- §13
ten

Rechtsmittel §14

Inkrafttreten §15

Winznau, 28.11.2023

Daniel Gubler
Gemeindeprasident

Der Gemeinderat regelt den Vollzug dieses Reglements in einer Ver-
ordnung.

Die Bearbeitung von Beitragsgesuchen wird einer Abteilung der Ver-
waltung zur selbstandigen Erledigung zugewiesen.

Die zustandige Abteilung entscheidet abschliessend Uber den An-
spruch, den Beginn und die Hohe der Betreuungsgutscheine bzw. des
Tarifs im Einzelfall. Die Rechtsmittel gemass § 14 dieses Reglements
bleiben vorbehalten.

Verfugungen und Entscheide, die gestutzt auf dieses Reglement erge-
hen, kénnen an den Gemeinderat Winznau und danach an das Depar-
tement des Innern weitergezogen werden. Die Beschwerde ist innert
10 Tagen seit Zustellung schriftlich einzureichen. Sie soll einen Antrag
und eine Begrindung enthalten.

Dieses Reglement wird per 01.01.2024 in Kraft gesetzt.

Silvan Egger
Gemeindeschreiber

/4



	Reglement über die Subventionierung der familienergänzenden Kinderbetreuung

